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NAMENSTAG
17. JUNI
WirgratulierenallenLeserinnen,die
Euphemia heißen.
Euphemia leitete das um 1050 aus
Schwaben nach Altomünster in
Oberbayern verlegte Kloster. Sie
starb um 1180.

18. JUNI
WirgratulierenallenLeserinnen,die
Marina heißen.
Marina von Alexandria soll im
8. Jahrhundert als Märtyrerin ge-
storben sein. Sichere Nachrichten
über sie sind nicht überliefert.

GEBURTSTAG
17. JUNI
Christel Schößler, 93 Jahre, Bol-
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tensternstraße 16, Köln (Städti-
sches SeniorenzentrumRiehl).
HildegardHilgers, 93 Jahre, Bol-
tensternstraße 16, Köln (Städti-
sches SeniorenzentrumRiehl).
Katharina Pfeiffer, 85 Jahre, Bol-
tensternstraße 16, Köln (Städti-
sches SeniorenzentrumRiehl).
UrsulaDora Jülich, 84 Jahre, Ver-
einsstraße 8, Köln (Altenzentrum
St. Marien).
Josephine Schmitt, 80 Jahre, Bol-
tensternstraße 16, Köln (Städti-
sches SeniorenzentrumRiehl).

18. JUNI
CarlWallraff, 89 Jahre, Bernhard-
Feilchenfeld-Straße3-5,Köln(Senio-
renhaus Rosenpark).

MELATEN
11.00 Helga Glasby (85)

NORDFRIEDHOF
10.00Willibald Vogt (91)

JUNKERSDORF
11.00 Christa Klenke-Opden-
platz (88)
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LUFTSCHADSTOFFE
Stickstoffdioxid: Spitzenbelastung
87Mikrogrammpro Kubikmeter,
EU-Grenzwert 200Mikrogrammpro
Kubikmeter
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DieAmpelanlage anderNeusser
Straße/Lohsestraßewird amFrei-
tag, 23. Juni 2023, instand gesetzt.
Dafürmuss die Linksabbiegespur
von derNeusser Straße in die
Lohsestraße gesperrt werden.
EineUmleitung über Kempener
Straße undCranachstraßewird
eingerichtet. (EB)

Über allem Schumis Schatten
Kölner Standort des Autohauses „Motorworld“ am Butzweiler Hof feiert 5. Geburtstag

Schweden an den Rhein verlegt
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Tagder
Begegnung

Bläck Fööss, Planschemalöör,Mi-
chael Schulte: Zahlreiche Künstler
werdenbeim„TagderBegegnung“
des Landschaftsverbands Rhein-
land amSamstag, 17. Juni, von 11
bis 20Uhr erwartet. Über 120
Aussteller undAusstellerinnen
präsentieren sich beim Festival
fürMenschenmit und ohneBe-
hinderung“mit vielenMitmach-
angeboten. Das Bühnenpro-
grammmoderiert Ninia LaGran-
de.Der Eintritt zu demFestival am
Kennedy-Ufer 2 ist frei. (bos)

Busse fahrenbis
zumCampingplatz

Die Busse der Linie 135 fahren in
Rodenkirchen anden Samstagen
undSonntagenderSommerferien
einen verlängerten Linienweg.
VonSamstag,24. Juni,bisSonntag,
30. Juli, wird der Linienweg zur
Anbindung des Erholungsgebie-
tes umdenCampingplatz bis zur
Haltestelle „Campingplatz“ ver-
längert. Hierfürwird dieHaltestel-
le „Uferstraße“ in Fahrtrichtung
Meschenich auf derUferstraße
eingerichtet.Montags bis freitags
fahren sie den üblichenWeg.

Wo einst Flugzeuge abhoben,
glänzen heute polierte Sport-
wagen um dieWette: Auf dem
50 000 Quadratmeter großen
Areal des ehemaligen Flugha-
fens amButzweiler Hof befindet
sich seit fünf Jahren das Auto-
hausMotorworld: Hotel, Mo-
torsport-Museum und vielfäl-
tiges Gastronomie-Angebot
werden hier gebündelt. Vor ge-
nau fünf Jahren entstand der
Kölner Ableger der Kette. Old-
timer, Raritäten, moderne Lu-
xusautomobile bis hin zuMo-
torrädern sind in den ehema-
ligenFlughallenausgestellt.Das
Glanzstück für Rennsportfans
ist jedoch die private Michael
Schumacher-Sammlung.

Fünf Jahre nach der Eröff-
nung hat sichMotorworld in
Köln gut etabliert. Etwa 400 000
Besucher zieht das Autohaus
jährlich an, viele davon Touris-
ten und Familien. „Ich freue
mich auf weitere fünf Jahre“,
meint auch Strohmenger. Der
Besuch der Hallen ist das ganze
Jahr über kostenfrei. Ein beson-
deres Juwel des Autohauses ist
die „Michael Schumacher Pri-
vate Collection“, in der auf über
1000 Quadratmetern Pokale,
Anzüge und Original-Boliden
des siebenfachen Formel-1-

Weltmeisterszubestaunensind.
Norbert Haug war einer der ers-
ten Chefs von Schumacher–
und 2012 auch der letzte. „ Die
Schumacher-Kollektion ist ein-
malig auf derWelt“, schwärmt
der ehemaligeMotorsportchef
vonMercedes-Benz, „was sich
über die Zeit alles angesammelt
hat, wurdemit viel Liebe zu-
sammengetragen.“ Auf dem
ehemaligen Flughafengebiet
stehen zudemWerkstätten und
zahlreiche Zubehör- und Acces-
soires-Shops. Das integrierte

Hotel erlaubt es sogar, in einem
Zimmermit dem eigenen Auto
zu schlafen.

Jubiläumsfeier an
diesem Sonntag
Anlässlich des fünfjährigen Ju-
biläums lädt Motorworld am
Sonntag, 18. Juni, zu einer gro-
ßen Feier ein. Von 10 bis 17 Uhr
erwartet Gäste eine Schau edler
Oldtimer aus den 30ern. „Was
passt besser zum Butzweilerhof
als die 1930er Jahre“, meint
Strohmenger. Die Exponate ver-

binden die Historie des ge-
schichtsträchtigen Flughafens
mit seiner heutigen Nutzung.
Umrahmt werden die Autos von
SteveMcQueen-Fotografien
und einer Ausstellung von Fer-
rari-Bildern. Im Zuge des Jubi-
läums kann am Sonntag dann
gleich auch die Neueröffnung
des Restaurants „El Carrito“ ge-
feiert werden.
Wie überall auf demGelände

kreist auch die Speisekarte im
neuen Restaurant natürlich um
denMotorsport. Gäste werden

Ein bedeutendes Stück Geschichte des Rennsports: Auf der „Motorworld“ sind Formel-1-Wagen ausgestellt, in denen Michael Schumacher
während seiner Karriere bei Ferrari gefahren ist. Auch die Anzüge im Hintergrund gehörten ihm. Foto: Luisa Brünger

NorbertHaug
ehemaliger Schumacher-Chef

auf eine Rallye über die längste
zusammenhängende Straßen-
verbindung entlang der Route
zwischen Texas und Perumit-
genommen. Aus der mittel- und
südamerikanischen Küche und
der Nikkei-Kitchen findet man
imEl Carrito Tapas, Burger, Sus-
hirolls und vieles mehr. Auch
im Interieur schlägt sich das
Motto nieder: Zwischen den Ti-
schen steht prominent ein Por-
sche 550 Spyder.

Luisa Brünger

RHEINAUHAFEN
Mittsommer-Festam
Schokoladenmuseum
Mit Blumenkränzen imHaar
undderSonneimGesichtbegeht
Köln an diesemWochenende
den schwedischen „Midsom-
mar“: Ein Fest rundumdie Som-
mersonnenwende, den längsten
TagdesJahres.NochbisSonntag
findet auf demVorplatz des
Schokoladenmuseums ein bun-
tes Programm statt.
Der Mittsommerbaum, ein

Muss für die authentisch schwe-
discheVeranstaltung, wird am
Samstag um 16 Uhr aufgestellt.
Dabei heißt es nicht nur zugu-
cken, sondernmit anpacken:

Starke Frauen undMänner aus
dem Publikum sind gefragt.
Selbstgemachte Blumenkränze
imHaar, wie sie traditionell in
Schweden zum„Midsommar“

getragenwerden,sindandiesem
Tag besonders gerne gesehen.
Nachdem der Baum steht, dür-
fen sich die Gäste mit dem
schönsten Kopfschmuck über

Preise in Form von Freigeträn-
ken freuen.GegenAbendsorgen
Straßenkünstlerinnen und Stra-
ßenkünstler für musikalische
Unterhaltung.AuchamSonntag
gibt es weitere Programmpunk-
te.DerEinritt ist kostenfrei.Alle
Infos gibt’s online.
mittsommer-koeln.de

MÜLHEIM
KölnerProduktionsfirma
feiert20.Geburtstag
Über 130 Preise, darunter Bären
der Berlinale oder Lolas der
Deutschen Filmakademie hat
die inMülheim ansässige Pro-
duktionsfirma„Heimatfilm“ be-
reits gewonnen. Das Team um

Produzentin Bettina Brokemper
feierte am Freitag 20-jähriges
Bestehen– 45 teils internatio-
naleFilmehatesbereitsgedreht.
Dazu gratulierte auch Ge-
schäftsführerin der Film- und
MedienstiftungNRW,PetraMül-
ler. Sie bezeichnet„Heimatfilm“
als „führende Adresse für inter-
nationales Arthouse-Kino in
Deutschland“. Mit der aktuells-
ten Produktion „Bis ans Ende
der Nacht“ gewann das Team
auf der diesjährigen Berlinale
einen silbernen Bären. Die gol-
deneVersion des Preises räumte
die Firma bereits 2010 ab– als
Koproduzent des Films „Bal –
Honig“ vom türkischen Regis-
seur Semih Kaplanoglus.

Ein Mittsommer-Baum für Köln. Foto: mittsommerfest-koeln.de

Die Schumacher
Kollektion ist

einmalig auf derWelt.
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